
BALVI® mobil

Mobile Lösungen für 
Tiergesundheit 
Lebensmittelsicherheit 
Futtermittelsicherheit 

BALVI® mobil Client
BALVI® mobil Server
Mobile Fachlogik in BALVI® iP
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BALVI® iPBALVI® mobil Client unter 
Windows XP / Vista / Windows 7 BALVI® mobil Server
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Sicherheits-GW

Internes 
Sicherheits-GW
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1. Einführung und Überblick



Anwendungsfälle

• Anwendungsfall Probenahme (LM)

• Anwendungsfall Kontrolle Betrieb (LM)



BALVI® mobil Client
 Unterscheidung zwischen Hardware und Software!!
 Software: Der BALVI® mobil Client läuft unter Windows 

XP / Windows Vista / Windows 7
 Hardware: Es gibt eine Fülle von Geräten: Tablet-PC, 

netbook, Convertible, Laptop, Slate, …                 
(Größe, Preis, Robustheit)



Formular-basierte 
Erfassung

Verwendung von 
AnkreuzfeldernHäufigste Katalogwerte 

(80:20 Regel)







Anwendungsfall Probenahme (LM)
1. Optionale vorgelagerte Prozessschritte → Prefill-Formulare

• Probenplanung (Jahresplanung, Planung im Ü-Amt, Aufteilung auf 
Probenehmer, Risikobeurteilung, …)

• Auswahl der Betriebe
• System der Probenummernvergabe

2. Mobile Niederschrift der Probenahme
• Gemäß Probenplanung oder Anlassbezogen

3. Nachgelagerte Prozessschritte
• Herstellerinformation
• Probenplan Soll-Ist-Vergleich
• Maßnahmen, Rechnungslegung
• Datenübermittlung an das Labor (LIMS)
• Berichtspflichten (EU, BVL, …)



Datenfluss Probenahme (LM)
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Anwendungsfall Kontrolle Betrieb (LM)

• Formular Kontrolle





Anwendungsfall Kontrolle Betrieb (LM)
1. Optionale vorgelagerte Prozessschritte →Prefill-Formulare

• Pflege der Abteilungen/Kontrollbereiche (Betriebsräume)
• Pflege von Betriebsarten-spezifischen Abteilungen/Kontrollbereiche
• Prefill-Formulare gemäß Favoritenliste oder Terminverwaltung

2. Mobile Niederschrift der Kontrolle
• Ausfüllen des Formulars

• Auswahl der zu kontrollierenden Betriebsarten
• Auswahl der Kontrollart
• Auswahl von Schwerpunkten zur Kontrollart
• Auswahl von Abteilungen / Kontrollbereichen

3. Nachgelagerte Prozessschritte
• Nachbearbeitung, Korrektur und Freigabe der Kontrolldaten
• Abrechnung kostenpflichtiger Nachkontrollen



3. BALVI® mobil
3.1 BALVI® mobil Client
• Anzeige von Betriebs- & Kontrolldaten

• Formulare Kontrollbericht und Probenahme
• Formular-Workflow

• Konfigurationsmaske



Live-Präsentation …



2. Kommunikationsvarianten / Grobarchitektur



Übersicht Architektur / Produkt (Kommunikationsvariante 1)

BALVI® iP

BALVI® iPBALVI® mobil Client BALVI® mobil Server

Externes 
Sicherheits-GW

Internes 
Sicherheits-GW

iP 
Datenbank

SQL

XML (Laufwerksfreischaltung oder USB)

XÖV: XML in der öffentlichen Verwaltung

Mögliche Einstiegsvariante für eine Pilotphase



Übersicht Architektur / Produkt (Kommunikationsvariante 2)

BALVI® iP

BALVI® iPBALVI® mobil Client BALVI® mobil Server

Externes 
Sicherheits-GW

Internes 
Sicherheits-GW

BALVI®
mobil 
Server

iP 
Datenbank

SQL

XML

XÖV: XML in der öffentlichen Verwaltung

XML

Persistenzzugriff



Übersicht Architektur / Produkt (Kommunikationsvariante 3)

BALVI® iP

BALVI® iPBALVI® mobil Client BALVI® mobil Server

Externes 
Sicherheits-GW

Internes 
Sicherheits-GW

BALVI®
mobil 
Server

iP 
Datenbank

Webservice (SOAP) XML

SQL

XML

XÖV: XML in der öffentlichen Verwaltung

Persistenzzugriff



Übersicht Architektur / Produkt (Kommunikationsvariante 4)

BALVI® iP

BALVI® iPBALVI® mobil Client BALVI® mobil Server

Externes 
Sicherheits-GW

Internes 
Sicherheits-GW

BALVI®
mobil 
Server

iP 
Datenbank

SQL

XML

Option: „Externes 
Datenübertragungs-

verfahren zur 
Überwindung der 

DMZ“

XML (XÖV)

XML (XÖV)
XÖV: XML in der öffentlichen Verwaltung

Persistenzzugriff



Übersicht Architektur / Produkt (Kommunikationsvarianten)

BALVI® iP

BALVI® iPBALVI® mobil Client BALVI® mobil Server

Externes 
Sicherheits-GW

Internes 
Sicherheits-GW

BALVI®
mobil 
Server

iP 
Datenbank

Webservice (SOAP) XML Persistenzzugriff

SQL

XML (Laufwerksfreischaltung oder USB)

XML

Option: „Externes 
Datenübertragungs-

verfahren zur 
Überwindung der 

DMZ“

XML (XÖV)

XML (XÖV)
XÖV: XML in der öffentlichen Verwaltung

XML

LIMS



Gesamtprozess: Probenplan, Probenahme

• je Amt (monatlich, quartalsweise, halbjährlich)
• je Überwacher (wochenweise)
• konkrete Planung des Überwachers

• Probenplan

• Übermittlung des Probenplans auf den mobil-Client 

• Probenahmen gemäß Probenplan

• Übermittlung der Probenahmedaten an BALVI iP und LIMS

• Nachgelagerte Prozessschritte
• Soll-Ist-Vergleich
• Herstellerinformationsschreiben
• Gebührenabrechnung bei kostenpflichtigen Probenahmen



























Gesamtprozess: Kontrolle, Termine

• Planmäßige Kontrollen gemäß Risikobewertung / Kontrollfrist
• Wiedervorlagetermine aufgrund von Mängeln
• operative Planung (Favoritenliste)

• Kontrollplanung

• Übermittlung des Kontrollplanes auf den mobil-Client 

• Kontrollen gemäß Kontrollplan

• Übermittlung der Kontrollen an BALVI iP

• Nachgelagerte Prozessschritte (gegebenfalls)
• Gebührenabrechnung bei kostenpflichtigen Nachkontrollen
• Weiterleitung an Ordnungsamt











Mehrwert von BALVI-mobil vs. BALVI iP (1)

• intuitiv bedienbar
• speziell für mobilen Einsatz konzipiert 

• einfaches Anzeige- und Erfassungsprogramm

• offline-Betrieb möglich
• keine aufwendige login-Prozedur
• mobil-Server-Funktionen für Abruf und Übermittlung der Daten

• Betriebsliste auf dem mobil-Client 
• Anzeige der Betriebsstammdaten
• einschließlich Kontroll- und Probedaten der letzten Kontrollen/Proben 

• Integration des Probenplans und Kontrollplanung 
• vorausgefüllte Proben gemäß Probenplan 
• vorausgefüllte Kontrollen mit Wiedervorlagen



• deutliche Zeiteinsparung

• einfache, landes-spezifische Erfassungsformulare 

• vollständige Erfassung der erhobenen Daten
• einschließlich Wegstrecke, Zeitaufwand bei kostenpflichtigen Tätigkeiten
• zurzeit werden in BALVI iP oft nur die statistisch-relevanten Daten erfasst 

• Ausdruck der Niederschrift auf vorgegebenen Formblatt
• im Unterschied zu handschriftlicher Niederschrift 
• professionelle Außenwirkung 

• direkte Übermittlung der Probeentnahmedaten an das LIMS

• in Anlehnung an das bekannte „Papierformular“

Mehrwert von BALVI-mobil vs. BALVI iP (2)



Fragen oder Diskussionspunkte ?
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